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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Vorschiag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Verordnung (EWG) 
Nr. 1192/74 über die Beihiife für künstiich getrocknetes Futter 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung aer Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr, 1067/74 
des Rates vom 30. April 1974 über die gemeinsame 
Marktorganisation für künstlich getrocknetes Fut- 
ter^), insbesondere auf Artikel 3 Absatz 4 und 
Artikel 4 Absatz 4, 

auf Vorschlag der Kommission, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 

Gemäß Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EWG) 
Nr, 1192/74 des Rates vom 13. Mai 1974 über die 
Beihilfe für künstlich getrocknetes Futter 2) können 
die Mitgliedstaaten, wenn sich bei der Anwendung 
der Beihilferegelung zu Beginn des Wirtschaftsjah- 
res 1974/1975 beträchtliche Schwierigkeiten ergeben, 
für die Zeit vom 15. Mai bis 30. Juni 1974 von den 
in der Verordnung vorgesehenen Maßnahmen ab- 
weichen, um sicherzustellen, daß die Beihilfe nur 
für die Erzeugnisse gewährt wird, die darauf An- 
spruch haben. 

Auf Grund verwaltungsmäßiger Schwierigkeiten 
waren manche Mitgliedstaaten nicht in der Lage, 
die Beihilferegelung bis Ende des obengenannten 
Zeitraums anzuwenden. Um zu vermeiden, daß Er- 
zeuger wegen der verspäteten Anwendung der Ge- 
meinschaftsregelung die Beihilfe nicht erhalten, emp- 
fiehlt es sich, die in Artikel 6 der Verordnung (EWG) 
Nr. 1192/74 vorgesehene Übergangszeit zu verlän- 
gern - 


1) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 120 
vom 1. Mai 1974, S. 2 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 131 
vom 14. Mai 1974, S. 1 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 
Artikel 1 

In Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EWG) Nr. 
1192/74 wird der Termin „30. Juni 1974" durch den 
Termin „31. Juli 1974" ersetzt. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tage ihrer Veröffent- 
lichung im Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaf- 
ten in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Begründung 

Im Artikel 6 der Verordnung (EWG) Nr. 1192/74 
ist vorgesehen, daß wenn sich bei der Anwendung 
des in der genannten Verordnung vorgesehenen 
Systems beträchtliche Schwierigkeiten ergeben, die 
Mitgliedstaaten für die Zeit vom 15. Mai bis 30. Juni 
1974 von den in den Artikeln 2 bis 5 vorgesehenen 
Maßnahmen abweichen können. 

Aufgrund gewisser verwaltungstechnischer Schwie- 
rigkeiten, war ein Mitgliedstaat nicht in der Lage, 
das in der Verordnung vorgesehene System bis zum 
Ende des vorgenannten Zeitpunkts anzuwenden. 

Um zu vermeiden, daß aufgrund dieser Verspätung 
die Erzeuger von dem Genuß der Beihilfe für Trok- 
keL:atter ausgeschlossen werden, ist in dem vor- 
liegenden Verordnungsentwurf vorgesehen, die vor- 
übergehende Periode um einen Monat zu verlän- 
gern. 
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Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27, Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Chefs des Bundes- 
kanzleramtes vom 14. Januar 1975 - 1/4 - 680 70 - E - Fu 5/75: 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemein- 
schaften vom 11. Dezember 1974 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften 
übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirtschafts- und Sozialausschusses zu dem genannten 
Kommissionsvorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Beschlußfassung durch den Rat ist zu rechnen. 



